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Andante
Heiner Bauer

Neue Lektion

Die beiden Herren aus Moskau sind in Indien und Burma ja wirklich sehr deutlich

gewesen,
Es gab auch nicht das Geringste mehr zwischen den Zeilen zu lesen.

Unverfrorener ließen die Dinge sich eigentlich gar nicht mehr sagen,
Keiner von allen, die es angeht, dürfte jetzt noch über mangelnde Klarheit klagen.
Heute begriffe sogar ein kleines Kind,
Daß die Delegierten des "Westens in Genf (unter dem Motto <Wir lächeln> diesmal)
erneut die Düpierten gewesen sind.
Das ist bitter für sie. Wer gesteht schon gern ein,
Von Moskau - zum wievielten Male? - zum Narren gehalten zu sein.
Ob Diplomaten dergleichen nicht endlich voraussehen sollten
Aber bitte
Wohin käme man, wenn wir uns mit ähnlichen Fragen befassen wollten! Pietje

An die freundlichen Einsender
von Textbeiträgen

Unverlangt eingesandte Textbeiträge werden nur
zurückgesandt, wenn ihnen ein adressiertes und
frankiertes Couvert beiliegt.

Nachsendung von Rückporto ist zwecklos, weil
eine Nachkontrolle beim täglichen Eingang von
60-80 Einsendungen unmöglich ist.

Bitte genaue Adresse des Absenders auf Rückseite
des Manuskriptes schreiben.

Zeitungsausschnitten für den Gazettenhumor kein
Rückporto beilegen. Es ist uns nicht möglich,
darüber zu korrespondieren.

Adresse für Einsendungen: Textredaktion
Nebelspalter, Rorschach.
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